
Agomelatin – Verordnungshinweis bei Patienten ab 75 Jahre

Agomelatin  (Valdoxan  und  Generika)  ist  zugelassen  zur  Behandlung  von  Episoden  einer  Major
Depression bei Erwachsenen.

Gemäß  den  Fachinformationen  der  Hersteller  wurde  die  Wirksamkeit  und  Sicherheit  bei  älteren
Patienten  nur  bis  zum  Alter  von  unter  75  Jahren  belegt.  Bei  Patienten  ≥ 75  Jahren  wurde  die
Wirksamkeit  nicht  belegt.  Agomelatin  sollte  deshalb  nicht  bei  Patienten  dieser  Altersgruppe
angewendet werden.

In der PRISCUS-Liste werden potentiell inadäquate Medikamente für ältere Patienten aufgeführt. Auch
hier  ist  Agomelatin  gelistet.  Als  Gründe werden von den Experten  mögliche Nebenwirkungen wie
Agitiertheit, Verwirrung, Schlafstörungen und Schwindel genannt. Folgende Alternativen werden von
den Experten vorgeschlagen: SSRI (Sertralin < 100 mg/Tag, Citalopram, Escitalopram), Mirtazapin,
Trazodon.

Bitte  berücksichtigen  Sie  die  aufgeführten  Informationen  zum  indikationsgerechten  Einsatz  von
Agomelatin-haltigen  Präparaten  bei  Ihrer  Therapieentscheidung.  Im  Rahmen  eines  durch  die
Krankenkasse eröffneten Wirtschaftlichkeitsprüfverfahrens obliegt eine Bewertung/Anerkennung der
Ausnahmetatbestände  allein  der  Prüfungsstelle,  die  unabhängig  von  KV  und  Krankenkassen
entscheidet. Aufgrund dessen kann nicht abgeschätzt werden, inwieweit die Prüfungsstelle im Falle
eines Prüfverfahrens Regresse festsetzen würde.

- Die gemeinsame Arbeitsgruppe der KV Sachsen/KV Thüringen
und der AOK PLUS zur Vermeidung von Arzneikostenregressen - 
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